
Mucke-Wittbrodt, Helga
Prof. Dr. med.

Ärztin

Ärztliche Direktorin des 
Regierungskrankenhauses Berlin

116 Berlin

DFD-Fraktion

Geboren am 11. September 1910 in Altona als Tochter eines Lehrers. 
Verh., ein Kind. Lyzeum, Oberlyzeum — Abitur. 1930 SPD. 1929 bis 
1936 Studium an der Universität Berlin — Staatsexamen und Dr. med.
1936—1945 als Volontärärztin, Hilfsärztin, Assistenzärztin, Oberärztin 
und Fachärztin für innere Krankheiten in Berlin tätig. Antifasch. 
Tätigkeit. 1945—1948 Ärztliche Direktorin im Städtischen Kranken­
haus Berlin-Tempelhof, 1945 FDGB. 1946—1948 Stadtv. in Berlin. 
1947 DFD. 1950—1952 Mitgl. der Landesleitung Berlin der SED.
1948—1949 Aspirantur an der Charite, Berlin. Seit 1949 Chefarztin 
bzw. Ärztliche Direktorin des Regierungskrankenhauses in Berlin. 
Seit 1949 Mitgl. der Leitung der GO der SED. 1959 Prof. Seit 1950 
Abg. der VK, 1950—1958 Mitgl., 1958—1971 Schriftführer, seit 1971 
Stellvertreter des Vors, des Ausschusses für Gesundheitswesen.
WO in Gold, in Silber und in Bronze, Clara-Zetkin-Medaille, Verdien­
ter Arzt des Volkes, Hufeland-Medaille in Gold und weitere Auszeich­
nungen.
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